
Meeresfunkeln

Ewigkeitsversunken ragt die 

betongraue Seebrücke ins Meer.

Hinter Bojenperlenketten 

verschwinden

federweiße Segelboote 

am Horizont.

Lichtverzweigt tauchen Gedanken

durch ein Meer aus Zuversicht.

Runen aus Sand unter 

kristallblauem Wasser

werden zu Eingängen 

einer anderen Welt.

Gischtumspülte Füße 

verankern sich

im weichen Hier und Jetzt.

Farbenreiche Eintagsinseln

entspringen am Strand,

Sprachsalat

lebendig und friedlich.
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